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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain : TTC Lax Bad Hersfeld 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain und TTC Lax Bad 
Hersfeld teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Nord traf der TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain am
vergangenen Sonntag im 12. Saisonspiel auf den TTC Lax Bad Hersfeld. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Möhl / Rüffer, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain und der TTC Lax Bad Hersfeld dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Möhl / Rüffer versäumten es mit einem 7:11, 6:11, 11:5, 10:
12 gegen Hannes / Borke, einen Punkt für ihr Team zu holen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hahn /
Bolz konnten Heidergott / Weinand anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Rüffer / Rhiel bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Schultheiß / Hannes-Hühn. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Möhl bei seinem 3:1 gegen Andreas Hahn
doch überlegen. Fünf Sätze lang beharkten sich Lars Heidergott und Marc Hannes, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen extrem dramatischen
Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 38 Punkte beinhaltete. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Das Einzel
zwischen Lars Rüffer und Christoph Bolz endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sven Rüffer kam
mit der Spielweise von Johannes Schultheiß am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin Rhiel holte dann mit einem 11:6, 12:10, 10:12,
11:9 gegen Jörn Hannes-Hühn einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Alexander Weinand und Michael Borken, die Alexander Weinand letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Möhl seinem Gegner Marc Hannes letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Nur einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Lars Heidergott bei seiner
Niederlage gegen Andreas Hahn. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Nicht einen Satzgewinn überließ Lars Rüffer seinem Gegner Johannes
Schultheiß beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schultheiß nun bei 8 Siege und 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Keine Chancen ließ Sven Rüffer beim 3:0 seinem Gegner Christoph Bolz. Durch diesen Erfolg hat
Rüffer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 11:7 steht. 2:3
endete das Einzel zwischen Martin Rhiel und Michael Borken aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Rhiel nun bei 2 Siegen und 5 Niederlagen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Alexander Weinand bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jörn Hannes-Hühn. 4:7
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(Weinand) bzw. 1:2 (Hannes-Hühn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Hahn / Bolz kamen Möhl / Rüffer nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain nun ein Punktekonto von 7:17
Punkten auf, während der TTC Lax Bad Hersfeld vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2023 gegen
den TTV Weiterode 1952 ansteht, 7:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Eintr.
1969 Burgholz-Kirchhain bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TTV
1951/66 Stadtallendorf II.

 Statistik:
 TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain

Doppel: Möhl / Rüffer 1:1, Heidergott / Weinand 0:1, Rüffer / Rhiel 0:1 
Einzel: T. Möhl 1:1, L. Heidergott 0:2, L. Rüffer 2:0, S. Rüffer 2:0, M. Rhiel 1:1, A. Weinand 1:1 

 TTC Lax Bad Hersfeld
Doppel: Hahn / Bolz 1:1, Hannes / Borken 1:0, Schultheiß / Hannes-Hühn 1:0 
Einzel: M. Hannes 2:0, A. Hahn 1:1, J. Schultheiß 0:2, C. Bolz 0:2, M. Borken 1:1, J. Hannes-Hühn 1:
1


